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EU-Büro des deutschen Sports


NEUES AUS BRÜSSEL

Oktober 2003

EU fördert „Y-SPORD“ 

Die JUGEND Nationalagentur Österreich hat den Antrag des österreichischen Behindertensportverbands (ÖBSV) zur Durchführung eines Kontaktseminars für Jugendreferenten europäischer Behindertensportorganisationen vom 12. bis 16. Januar 2004 in Wien genehmigt. Die Kommission bezuschusst Reise-, Unterkunfts- und Aktivitätskosten.

Das Kontaktseminar „Y-SPORD“ – Kurzform für „Youth Sport Relay for People with Disabilities“ – zielt darauf ab, ein dichteres Netzwerk unter den Teilnehmenden aufzubauen und einen Antrag für eine Jugendbegegnung im Rahmen des Förderprogramms JUGEND für 2004 zu stellen. 

Das EU-Büro unterstützte „Y-SPORD“ bei der Konzeption und begleitete das Projekt während des Antragsverfahrens.

Weitere Informationen über dieses Projekt:  www.y-spord.eu.tc 

* * *

Neue Badegewässerrichtlinie 

Das Europäische Parlament hat in erster Lesung den Bericht zur Reformierung der Richtlinie über die Qualität der Badegewässer angenommen. Im Zuge des Mitentscheidungsverfahrens wird der Bericht nun an den Ministerrat überwiesen. Dort befinden die zuständigen Umweltminister über den Entwurf. Ist der Rat mit den Vorschlägen des Parlaments einverstanden, wird er einen Gemeinsamen Standpunkt annehmen, andernfalls kommt es zu einer zweiten Lesung im Parlament oder sogar zur Einschaltung des Vermittlungsausschusses. Letzteres ist zu erwarten, da der Rat gerade im Hinblick auf den für den Sport relevanten Punkt der Einbeziehung von Wassersportlern in die Richtlinie eine andere Meinung vertritt als das Parlament. 

Das Parlament hat sich mit der Annahme des Berichts dafür ausgesprochen, die Kriterien für die Wasserqualität auch auf Gewässer auszuweiten, die für Wassersportarten genutzt werden. Wassersportler befürchten nun, dass Reviere, die die sehr strengen Kriterien für Badende nicht erfüllen, für Sportler gesperrt oder die aufwendigen Testverfahren nicht an allen Orten durchgeführt werden können. Entsprechende Stellungnahmen, die auf diesen möglichen Konflikt hinweisen, wurden den Entscheidungsträgern von Seiten der französischen und deutschen Wassersportkommissionen zugeleitet.

Die Verabschiedung der Richtlinie wird erst in der folgenden Legislaturperiode, nach den Wahlen zum Europäischen Parlament im Juni 2004 erwartet.
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